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‚denn wir abjtürzen, wo wird man uns finden?’ — sit deit 
Münchner Neueften.” — ‚Unter ‚Alpines‘ oder ‚Berlobte‘?” 
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„suhrer, erzählen Ste mir mal ’n paar gefährliche Gletfcherlachen ; 
ih muß ’n Vortrag im Alpenvereu halten.“ 
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‚Nehmen Ste etwas Gulafch, guadige Jrau?” — „Lieber nicht; da 
muß ich ar den armen Kerl denfen, dem wir überfahren haben.’ 
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‚Wenn Hoheit einen anfchtept, und der Kerl muß brüllen, dann foll 
er wenigftens Hurra fchreten! 
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Die Herbitjagden haben begonnen. Geftern brachten Hoheit ur einem 
NMachmittage zwethundertfinfundachtiig brave Hirfche zur Strecke. 
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‚auf dem Nemzettel fteht Fuchswallach. Was it das ‚Wallach‘? 
— „ODa8 18 ’n Hengit, Gnädige, welcher aufgehört hat, liebeng- 
würdig zu fett.” 
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„Sohann, richten Sie für alle Fälle die Ramtliengruft ber.” 
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„Benn’8 heut wieder nifcht mit’n Tanzen wird, Elfe, dann pfeif ich 
auf die Nadelei, Dann i8 e8 ja der reine Sport.” 


Unerfennung 
Rudolf Wilfe 


‚Ber gegen England best, dem balte ich zwet leuchtende orte 
entgegen: Shafefveare und Foot-ball! 
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„dem er mem Mann ware, würde er mich jet loslaffen.‘ 
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„Denkt euch, wer jeßt plöglich Nauber Famen!’ — „Ausgerchloffen, 
ur Stalien haben fich alle Briganten bei der Eifenbahn und un den 
Hotels anitellen lafleı. 
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„Daß du Dich mit dem verloben Fonnteft, verjtehe ich nicht. Er tt 
nicht fchon, nicht jung, nicht reich . . .“ — „Das fchon, aber 
meine Eltern waren jo Dagegen.” 
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„Eine Poftfutjche braucht freilich Feine hundert Kilometer in der 
Stunde fahren zu Fonmen, weil fich die nicht jolange unterwegs mit 
Neparaturen aufzuhalten bat.“ 
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„Ste waren beim Nennen geftern? Wie wars?” — „Sehr jchön, 
mein 1eute® Koftim ging als erftes durch& Ziel.” 
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Ste Jhr Körpergewicht um zwei Zentimeter nach recht3 verlegen!“ 
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„Um Gottes willen, Alfred, ich glaub’, ich hab ’n Gleticherrloh!” 
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„Barum vwellft du morgen nicht reiten, Johnny?“ — „Sch hab’ Urlaub 
genommen ın yamtltenangelegenbetten: mein Bruder wird gebenft.“ 
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„Der Sftjport tft doch zu nett! Die Erna bat e8 voriges Jahr 
gelernt — und jetzt ut fte fehon vwerbetratet.” 
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„Herr. Konjul, da fommt mehr Wind auf. W 
bloß Dreifant= Topfegel jeen?” — „Dösfopp, was fragit du nutch 
danach? Sind die fechzehn Klafehen Sherry an Bord gekommen?“ 
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„Der Arzt hat, mir Bewegung im Freien verordnet. Sch Fan nichts 
dafıır, wenn mie ein Kılch anbeift.” 
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„Derrlich dene’ ich mir das, fo ganz frei, al8 Sunggefelle, Durch die 
Welt zu ziehn!” — „Ganz recht, Gnädigfte, aber ab und zu fehnt 
man fich Doch nac einem Wefen, Das einem die Sorgen von der 
Stun Füßt und die Wäjche in Ordnung halt.“ 
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„Das habe ich gleich gewußt: wenn th den Dresehnten uberfahre, 
it die Mafchine beim Teufel.” 
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„denn je mir nur nich ftatt’8 Seld en Drden jeben!” 
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